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Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - B l a r t
für den

Dretsam - Kreis .
Nro . 96. Mittwoch den 1. December 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Prtvtlegio .

Bekanntmachungen .
Auf den 23 . Jänner folgenden Jahrs soll die demnächst zu erledigende Weibliche In .

dustrie • Lehrstelle bei der katholischen Elenientarschule dahier wieder besezt werden. Der damit
verbundene Gehall besteht in 250 S . an Geld , freiem Logis im Schulgebäude , 1 Klafter
Hol ; , und dem Schulgelde mit 45 kr. vierteljährig , von den Schulpsiichtigeo ,
vermögliche » Kindern ( die armen erhalten den Unterricht unentgeldlich ) von solchen
Vrrmöglichen aber , welche nicht mehr schuspllichtig find , 2 fl . 42 kr. — Die Unterrichts »
Gegenstände lind : Stricken aller Art , ebenso Nähen und Sticken ; desgleichen wribl.
Kleider Machen . — Daß die Industrie Lehrerin überhaupt eine gebildere Person sein müßt,
«nv über ihre Aufführung sich mit dem gesejltchen Attestat « auszuweisen habe , versteht sich von
selbst . Bei der übrigen Befähigung wünscht man , daß sie die französischeSprache und darin
gegen ein besonders noch zu regulirendes Schulgeld , unterrichten können . Doch gehört dteß
nicht zu den Hauptfoderungen . — Die Competentinen haben ihre Vorstellungen mit den dazu
gehörenden Zeugnissen unmittelbar hieher einzuschicken .

Karlsruhe de» 22. November 1819.
Mtutsterlnm des Innern ,

K. Kirchen . Sektion .
». S ch ä s f e r .

Der an der hohen Schul « zu Frriburg erledigten Stndievstiftungen .
I . AuS dem Rechte der Verwandtschaft oder des Geburtsortes .

1 . In der Stiftung Apponex 1 Stelle .
Wenn Blutsfreunde mangeln , für Söhne der hiesigen Professoren , oder deren Bluts »
freunde b,s m 4. Grad . Schulgrad tre Rhetorik .

2. Jo der Stiftung Bavst 3 Stellen.
Der Stifter fordert er » Alter von wenigstrns 14 Jahren und als Schulgrad die Poetik .

3. In der Stiftung Braun t Stelle .
Der Srtfter fordert ern Alter von 12 Jahren , und als Schulgrad die Rhetorik .

4L, In der Sttfkuug Detting r Stelle.
Rach den verwandten sind die Gebürtigen von RadolphSzell berufen . Die Bitt»
schuften müßen bei dem Tladtrath dastldst riogeretcht werden.

L. In der Stiftung Talimüller 1 Stelle » .̂
Schulgrob die oberste Syntax ,

i , In der Stiftung Hänlin 1 Stelle.,
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Schulqrad die Rhetorik . Rach den Verwandten sind Gebürtige aus den fchwäbk«

schen Ortschaften , Bomezhauien , Orsenhausen , Walpertshofen , Kletn - unb
Großschaffhansen , Schwrndi und Lauvhrtm — nach diesen Gebürtige ans
chemals .schwä di sch . österreichischen Orlen berufen .

7. In der Sristung Held 1 Stelle .
Nach den Verwandten sind Tedürttge von Freiburg , welche das 14, Jahr erreicht
haben , aufzunchmen .

4 . Ja der Stiftung von Landegg 1 Stelle .
Für Gebürtige aus dem Frrkthal , bet dessen Vorstände hie Bittschriften MjU«
reichen find.

9. 3 * der Stiftung Mechel 4 Stelle.
10. Ja der Stiftung Schmauß 1 Stelle .

Nach den Verwandt . » werden Tiroler , besonders Jnspruker aus dem Puster «

thal , der Herrschaft Täufers gebürtig , nachhin Bürgerssdhne von Frei bürg
aus der Zunft zum Riesen . vorzüglich Sailers söhne , berufen .

41 , Zn der Stiftung Manz 1 Stelle .
Beim Abgang der Bluts freunde für einen Candidaten der Theologie , der das ly .
Jahr erreicht hat .

II . Bon freier Verleihung hängen ab .
1 . In dem Colle ;gio Sapicntiae 4 Stellen .
2 . Ja der Stiftung Hofer 1 Stelle für einen Candidaten der Medizin .

Die Bittschriften sind mit Taufscheinen , Studien , Sitten « und ( bei den von
freier Verleihung abhängenden ) mit Armuth - Zeugnissen , ferner mit den betFamilienstipen«
dieu nöthigenLeg itimalio nsurk u nd en zu versehen , und — mit Ausnahmeder oben besonderS
bemrrklen — bet dem Prorectorate der hohen Schule binnen 4 Wochen « ozureichen.

Inländische Akademiker haben sich mit der höchsten Staatserl aubniß zu dem
gewählten Studium und mit Universitäksamtlichrn Sittrnzeugnissen auszuwti»

fen. Jeder Bittsteller soll auch aus der Rubrik seiner Ergäbe seinen Geburtsort und den
Lehrcurs , in welchem er sich wirklich bcstadet , anmerken .

Der Tag der Verleihung der S ^pitnzstlpendien , bei welcher die Bittsteller bei Strafe
des Ausschlusses persönlich zu erscheinen haben , wird »4 valvas bekannt gemacht werden.

Freiburg den 18. November 1819,
Prorcctvr und Crnsistorium der hohen Schul «.

Ru es z . Z . Prorector.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulden ltqutdationeo .
Andurch werden alle diejenigen , welche a«

folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
foost mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Ltquivirungderselben vorgrladrn:

Aus dem Landamte Freiburg
( 1 ) An den Mathias Walk Bürger und

Wtnwer von Ebringen auf Montag den 20.
Dccember im 1 . Landamtsrevisorat zu Freiburg .

Aus dem Bezirksamte Billingen
(2) An den Felix Riedel Wmh in Neu«

Hausen auf Montag den 20 . Dec. vor dem
Amtsrevisorat in Neuhausen .

Aus dem BeztrkSamte Wakdkirch
(Z ) An den Bauer Aiois W i sse r von Stall »

Hof auf Montag den 13 . DezemberVormit«
tagS-anf der Amtsrevisorarskanzlel zu Waldkirch .

Aus dem Bezirksamte Neustadt
(2 ) An den Schneckenwlclh Johann Will «

mann von Schollach auf Man tag den 20.
Dezember vor dem Theilungs' Csmmiffartat tu
dem SemeiudS« WirkhShaufe zu Schollach.
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Schuldenliquidation .
( 2 ) Die Gläubiger nachstehender Personen

werden unter dem Präjudiz , sonst keine Zah »
lung aus derselben Vermögensmasse zu erhal »
ten , hierdurch aufgefordrrt , ihre Forderungen
unter Vorlegung der BeweiSurkunden zu ltgui «
Kiren :

1 ) Johann Lederer und
2 ) Johann Philwp von Hag

auf Donnerstag den 16 . Dceember im
Wirthshrus daselbst vor der Thlgs Commission ,

3 ) Donat Lederer von Pfcffenberg
aas M o n t a g d. 13 . Der . zu Rambach imRbßle .

4) Peier Mayersche Eheleute von Uzen »
seid auf D i e o st a g den 14 . Dcc . in der Amts »
Revisoraks > Kanzlei zu Schönau .

Schönau den 23 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v. Weinzierl .
Schuldenliquldatton .

( 2) D ' e Erbl .- - des verlebten hiesigen Bür «
gerS und G -asermeisters Johannes Gebhard
haben zur Richtigstellung der Erbmasse um ei¬
ne Liquidation der Passiven und Active » des
Erblassers gebeten . Es werben daher Alle ,
welche noch in die Masse schuldig sind , und
diejenigen , welche Forderungen daran zu machen
haben aufgrfordert : vor dem dazu beauftrag ,
ten hiesigen Amts . Revtsorate innerhalb 8
Wochen und zwar dieCreditoren briBerlust ihrer
Fordervnaen zu liquidiren .

Schopfheim den i2 . November 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t.
Mundtodterkiärung und Schuldenliquidation .

( 2 ) Trudverd Lur , Nagrlschmidt aus
dem Untermünsterthal / wird hiemit im ersten
Grad muabtvdt erklärt , und Joseph Riesterer
von da als dessen Pfleger ausgestellt , ohne des¬
sen Mitwirkung mit demselben keine rechtsgül .
tigen Verträge mehr abgeschlossen werden
dürfen .

Zur Richtigstellung dessen SchuldenstandcS ,
wird auf den 20 . Dezember d . J . in dem
Stubenwiethshausr zu Untermünstrrthal eine
öffentliche Schuldenliquidation abgehalrrn , wo¬
ben alle jene , welche an denselben eine recht ,
mäßige Forderung zu machen haben , erschei¬
nen , und dieselbe unk» Angabe ihrer allenfall .
sigen Vorzugsrechte und Vorlegung der erfor¬

derlichen Beweißurkunden , bey Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , liquidiren
müssen «

Staufen am 23 , November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Martin .
Aufforderung .

k slU Joseph Grab von Rothweil , welcher
mir Nro . 11 . bei der 1819 . Loosung zum Sol¬
daten bestimmt worden , ist seit längerer Zeit
unwissend wo abwesend , und wird deshalb hie»
mit aufgefordert sich binnen sechs Wochen von
heute an dahier vor Amt zu stellen , widrigeos
nach den Landesgesitzen gegen ihn als Resractai »
verfahren werden würde .

Breisach dev 26 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Finnweeg .
Aufforderung .

( 1 ) Gegen Paul Maier Zunderhändier von Ber -
naudorf , der sich zwischeu Frriburg und Offen¬
burg aufhalten solle , wurden io drei Posten
die Summa von 303 st . 344 kr. nebst Zinsen
von Georg « 1818 . von Johann , Michel , und
Margaretha Muter von Bernau Dorf einge -
kiagt , Pavl Maier wird daher aufgefordert ,binnen 6 Wochen von hiure an zu rechnen ,über diese Klage entweder persönlich , oder durch
einen hinlänglich Bevollmächtigten zu antwor¬
ten , widrigcns derselbe der Forderungen geständig
gehalten , und gegen ihn nach Inhalt de» Theit -
zebels über die Brrlossenschaft seiner Eltern
Joseph Maier , und Gertrud Wasmer vom 26 .
Sept . 1818 . erkennt werden müßt « .

St . Blasien den 24 . Nov . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M Ernst .
- « usforderung .

( 2) AntonGerva » Willi von Altbreisach sst
vor 11 Jahren als Bäcker ans die Wander¬
schaft , und soll mit der königl . fraozöschischea
Arme « als KomiS « Bäcker nach Rußland ge¬
kommen srpn ; — da man nun seither über
dessen Lebe » oder Tod nichts erfahren hat , so
wird derselbe auf Anlangen feines Vaters Do¬
minik Willi hiemit ausgefordert , innerhalb
Jahresfrist von seinem Aufenthalte der unter¬
fertigten Stelle Nachricht zu geben , widrigen »
dessen angrfalknr - , und etwa zu hoffendes Ber -
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mögen seinen nächste « Anverwandten nach Vor.
schritt des Lanvrechls eingeantwortet werden

würde .
Allbrrisach den 9 . November 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Ftnnweeg .

Allsforderung .
( Z) Johann Georg Vogel , von Nimburg

aus der Consertptlon von 1819 . zum Mliitair
Dienste bestimmt , bat sich aus Tannenkirch ,
Dtjlrks Kankern , wo er auf dem Schneider »

Gewerbe zu arbeiten Erlaubniß erhallen hatte ,
heimlich wcgbcgrbee » , und sein dermailger
Aufenthalt ist unbekannt ; derselbe wird aus »

gefordert binnen 6 Wochen dahier zu erschei »

neu , oder eS wird gegen ihn nach den Lau .

desgesrtzen verfahren werden .
Zugleich werden sämtliche Großh . Polizeibe »

Hörden ersucht , den Johann Georg Vogel wenn
er sich betreken läßt , verhaften , und hteher
liefern zu lassen.

Emmkndingrn den 20 . November 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Aufforderung .
O ) Johann Ztmmermann von Gochs »

heim , weicher des Diebstahls dahier beschul »

digk worben ist , wirP
'

andurch aufgefordcrt ,
stch binnen 6 Wochen vor uvterjrtchoeler Be »

Hörde zu verantworten , widrigenfalls die An »

schuldigung als richtig angenommen , und ans
Betreuen das Weitere gegen , »hu verfügt wer¬
den wird .

Bruchsal den 20 . November 1819 .
Großherzogliches Oberamt .

Aufforderung .
( 2) Der abwesende Johann Jakob Asal von

Malsdurg , welcher dev Feldzug rn Spanten im
Jahr 1808 . mitgewacht hat , und seitdem nichts
mehr von sich hören ließ , oder wer al » ehelicher
LeibeSerbe Anspruch auf sein vermögen zu machen
hat , w »rv aofgefordert , binnen 9 Monaten ka »

hier zur Vermögens . Antretung sich zu melden
resp . zu legiiimiren , widrigenfalls da « in 1400 fl .
bestehende Vermögen den sich darum gemeldet ha »
benden nächsten Anverwandte » tn nuznießllchr
Erbjchastspßege gegeben werden wird .

. « andern den 9 . November 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dcurer .

Vorladuli g.
( 2) Mathä Wetzet verheuracheter Bürger von

Bombach , welcher schon seit 14 Tagen ohne
bestimmten Zweck im Lande herum zieht , wird

hiermit aufgefo . dcrt , tu 4 Wochen a ckslo sich
um io gewisser vor diesseitigem Amt zu stellen ,
und sich gegen seine nachgesuchte Muvbtvdte

'
rklä »

rung zu verthcitigcn , als er sonst wirklich Mund »

todtrrklärk werden wird . Zugleich wird jeder »

mann gewarnt , demselben kein Geld rc. zu
borgen indem er selbst kein Vermögen hat , und

seine Frau die Bezahlung solcher Schulden ver »

weigert .
Krnziogen den 19 - November 1819 .

Groshcrzogltches Beztks ' AMt .
Wetzet .

Vorladung .
( 2 ) Der abwesende Schustergesell Johann Georg

Dannachrr von Havingen , welcher den der jüng¬
sten Affenkirung «m Jahr 1799 - gebornen jungen
Leute zum Rescrvmann bestimmt worden ist , wirb

hiermit edtclaliler vvrgeladen , sich binnen 6 »
Wochen a dato bey der Unterzeichneten Stelle um

so gewtger zu stellen, als sonst nach den bestehen¬
den Gesetzen gegen ihn verfahren werden wird .

Lörrach am 12 . November 1819 .
GroSherzogiichks Bezirks » Amt .

Baumüler .
Vorladung .

( Z) Die schon viele Jahre abwesende beede Brü »

der Hans Jörg Buk lin und Pani Buklin
von Wihlen , oder deren allenfallsige L . ib srrdea
werden hierdurch aufgeforvert . binnen JahrcS »

frlst sich dahler zu melden und die ihnen vor ihr¬
em verschollenen SchwesterS Sohn Moriz Wild ,

breit von da , g-gen Caution zu fallende Erb .

fchatt ln Empfang zu nehmen , widrigenfalls
sie für verschollen erklärt , und die weiters erb »

berechtigt ; n Verwandten tn den fürsorglichen
Besitz obiger Erbschaft eingesezt würden .

Lörrach den 8. November 1819 .
Großverzogl . Bezirksamt .

Bau m ü > er .
Erbvvrladvngen .

Folgende schon längst abwesende Personen ,
oder deren Leiveserben sollen binnen 12 Mo¬

naten ficv bei der Obrigkeit , unter welcher ihr

Vermögen steht , melden , widrigenfalls , das¬
selbe an ihre bekannten nächsten Verwandte«
gegen Caution wird ansgelirfert werden.
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Aus dem Oberamte Bruchsal
( 1 ) Don Oestringen Fravt Schwarz ,

welcher als Schlosser vor 30 Jahren auf die
Wanderschaft gieng , und nichts wehr von sich
hören ließ , dessen Vermögen in 49 fl . 50 . kr.
besteht.

Aus dem Bejirksamte Thiengen
( 2 ) Boa Balm Taver Rieger welcher als

Müller vor 30 Jahren auf die Wanderschaft
gicng , und späterhin in Oesterrelchische Dienste
getreten ftoe . veffc « Vermögen besteht tu
365 fl. 45 . kr.

Mundtoderklärung .
( 2) Der ledige Benedikt Braun von Mild »

gutach wird hiemik a ;ö mundiov erklärt , und
für denselben Johann Wehrte

'
mZwerenbach

Bogtei Gutach zum Pg - ger ausgestellt , ohne
dessen Wissen uno Einwilligung mir dem Ar »
nrdiki Braun kein — im Lwdcrchtsfatz 5l37ve .
nanmeSRechkSgeschäft eingegangen werden kann.

Was zur allgem inen Kenntnlß gebracht wird.
St . Peter den 23 . November 18 >9.

Großherzogl . Bezirksamt .
L es .

Mundtodterklarung .
( 3) Michael Kern von Wagenstadt wird

im ersten Grade Mundkvdl erklärt , und ,hm
Lorenz Kern Bürger von Wagenstadt als Bei «

. stand beigegebrn : es wird daher Jedermann
gewarnt , mit ve,« selben ohne Mitwirkung ft:»
nrS Beistands die im Landrechtssatz 513 . de»
Nannten Rechtsgeschäfte elnzugehen.

Kenzingen den 15 November 1819 .
Grotzhcrzogl. Bezirksamt .

Wetzel .

Verschollenheitserklärung .
El ] Da aus die den 16 - September v . I .

in öffentlichen Blättern ergangene Vorladung
die Gebrüder Marlin , Lorenz und Augustin
Rrempp von Neaershansen keine Nachricht von
sich gegeben haben , so werden solche für ver
schollen erklärt , und deren Vermögens » Antheilr
den nächste » Verwandten demselben «a fürsorg »
ltchen Besitz übergeben , welches man Hiemil
bekannt machen will.

Lrttdurg den 22 . November 1819 .
Grottzerzogl . Landamt .

Wunbt .

Verschollenheitserklärung .
( 1 ) Nro . 4569 . Der io Folge der unterm

11 . März 1818 . erlassenen Kundschasts ' Erhe»
bung bisher nicht erschienen

Franz Heinrich Ertewe fo von Krautheim ,
wird nunmehr für verlchollen erklärt , und soll
dessen Vermögen , so weit solches diesseitiger
Gerichtssteste untergeben ist , den Erddetheiltg »
ten in nutznießlichrnBesitz ausgesolgr werden»

Bvrberg de» 23 . Nov . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

. Hosfmann .
Berschollen heitse rkl -ä rnog .

( 2) Da sich der zur Empsanqsnahme seines
bisher p - egschaftlich verwalket wordenen Ber »
mögens unterm 13. Juni v. I . vorgeladrne
Josevh Lauer von Eberbach bisher nicht ge»
meldet hat , so wird er nunmehr für verschol »
len erklärt , und sein Vermögen den sich darum
gemeldet habenden nächsten Anverwandte » in
den fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung
abgegeben.

Eberbach den 7 . November 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt ,

Christ .
Verschollen Heils erkläruug .

( 2) 'Da der unterm 10. November 1818 . öf«
seitlich vvrgeladenr Jakob Bernhard von Gric»
sen bis jezt nicht erschienen ist , noch Nachricht
von sich gegeben bat , so wird , derselbe hiemit
für verschollen erklärt , mnd lern Vermögen sei»
nen nächsten Verwandten in fürsorglichen Be »
fiz gegedrn.

Thiengen den 18. November 1819 .
Großhrrzogiiches Bezirksamt .

Teufel .
«Verschollenheitserklärung .

[ 2] Do Christian Jackle von Oder » Kirnach
der erlassenen öffentlichen Vorladung um 20 .
August v. I . ungkachlel nicht erlchienen ist ,
so wird er andurch für verschollen erklärt , und
sein Vermögen den sich "arum gemeldeten näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besitz zugo»
schi/den .

Hornberg beo li . November 1819 .
Großherroal . Bezirksamt »

BarH .
Verschollenheitserklärung .

t2 ] Da Andreas Arnold von OberKirnach
der «riasime» Wirklichen Vorlavung vom 7.
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September 1818 . ungeachtet «tcht erschienen ist;
st wird er andurch für verschollen erklärt , und
sein Vermögen den sich darum gemeldeten näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besitz zu »

geschieben .
Hornberg den 17 . November 1819 .

Sroßherzogliches Bezirksamt »
zBarck .

Verschollenheitserklärung .
( 2) Nachdem Iostvd Hauer von Haslach

Elmonswald auf die öffentliche Vorladung vom
23 . März 18i7 . sich nicht gemeldet hat , so
wird derselbe htrmit für verschollen erklärt , und
fein Vermögen den nächsten Anverwandten in

fürsorglichen Best ; übergeben .
Waldkirch den 11 . November I81y .

Großherzoql . Bejirsamt .
Aktuars . Anstellung .

( 2 ) DaS unterfertigte Amt ist zur Anstellung
eines dritten ActuarS ermächtiget worden .

Die Herrn Rechtspraktlkanlen , welche dieft
Stelle antreten wollen , haben fich daher in
francirten Briefen anher zu melken , und Zeug »

niste bei zu legen .
Der Eintritt kann mit 1 . Jänner 1820 .

geschehen .
Thieogen den 13 . November 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Teufel .

Errichtung neuer Unterpfaodsbücher .
( 3) Jur Errichtung der in dennen drey Für »

- enbcrgischen Vogteien Langenbach , Li »

nach und Schönnenbach — bisher nicht ein »

geführten Grund » und Unterpfands > Bücher ,
fällt eine genaue . Liquidierung mit den , Obliga »
tions » Gläubiger nöthtg , daher alle Diejenigen
welche ein Unterpfands -Recht , au einen Grund .
Besitzer aus obigen dreh Gemeinden ansprechen
zu könne , glaube » , vorgeladen werden , ihre best »
sallfigen pfandrechtlichen Forderungen unter
Vorweisung der Original Urkunden , vor dem
«uterftttigtrn Amts . Revisorat zu Liquidiren
wozu

für Langenbach Douerstag deu 9.
Dezember ,

fürLinach Frey tag den lo . Dezember ,
für Schdnnenbach Montag den 13 .

Dezember anberaumt wird .
kryberg am 10 . November 1819 .

Srv - Httiogllchrs Amts »Ntdisvral ,

Steckbrief .
( 2) Vorgestern Frühe ist ein Gutwagen in

Ichenheim angegriffen urd ein Stiefel sammt
dem darin » b- fiadlichev Beide entwendet wor¬
den , und zwar :

464 fl . 4 kr. in einem Säcklein ,
369 . 63 - ebenfalls in einem Säcklein ,
115 . 30 - in einer Rolle von Kro »

« enthaler ». —
Ei » Verdacht hierwegeu fällt auf einen Mensch¬

en N N . welcher zu derlelben Zeit durch den
Ort Ichenheim , und gleich darauf zwischen
Ichenheim und Niederschopfheim Stund
spater über die Felder her gegen Oberschopf¬
heim stark gehend gesehen worben ist , und von
welchem man nur sagen kann , daß er von
kleiner untersetzter Statur sei , einen Hut nach
Art der Fuhrleute , einen blauen Mantel , rvlbes
Brusttuch nnd Stiefel getragen habe .

Die Großherzogi . Behörden werden gebeten ,
hierwcgen fahnden lassen , und von jeder sich
etwa ergebenden Spur uns Nachricht geben
zu wollen . Offenburg den 24 . November 1819 .

Großherzogl . Stadt - und Landamt .
Diebstahl .

( 1 ) In der Nacht vom 13 « auf dev 14 . d.
M . sind dem mosaischen Schutzbürger MvseS
Frei zu Rosenberg über 400 st. Geld mittelst
Einbruchs entwendet worden .

Der Gröste Thell des Geldes bestand in
Sechsern unv Groschen , dann in mehreren 24
kr. und 12 kr. Glücken » auch 6 bis 8 Kronen «
thalrrn , dann befanden sich für ohngefähr
7 fl . 30 kr. verrufene Münze dabei , worunter
solgevdr Stücke sich auszeichnen :

Einige Dreystüberstücke , dcrgische Landmün¬
ze wir der Jahrzahi 1802

einige Drcystüberstücke , clevifch und bergischt
Landmüvze mit der Jahrzahl 1806 ,

mehrere prrustsche Groschenstücke mit der .
Aufschrift : 24 einen Thaler vom ^ ahr 1782 ,

mehrere preustsche Zweigroschmstücke mit ver
Umschrift : 12 einin Thaler und dem über -
schrirbrnrn Brustbilde krickericur borua -

aorum rex vom Jahre 1764 ,
einige Dreistüberstücke mit einem Löwen im

Wappen vom Jahre 1792 ,
dann mehrere pfälzische halbe Batzen .

Man erfocht sämtliche Justitz . und Poll «

zribehördtn , dir verdächtigen Besitzer dieses Dkl«
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b «s im Entdeckungsfalle arritkren , und gegen
Kostenerstattung anher abliesern zu wollen .

Osterburken den 17 . November I 8 I 9 .
Großherzog !. Bezirksamt .

He rrmann .
Diebstahl .

Am ' 17 . d. ist m dem Berghäußlein des Io .
Hann Wasimer , und Wendelin Schweitzer auf
dem Hvlzschlag Gemeinde Horben gewaltsam
eingebrvchrn , und von da folgevgrs entwendet
worden .

Dem Johann Waßmer zugehörig .
1 . 16 . Ellen Zwilch .
2. 1 } Ellen Ratin .
3* 4 Ellen küdernes Tuch .
4 . ein schwarz seidene» Mannshalstuch .
5 . ein Paar baumwollene , und ein Paar gär «

vene Strümpfe .
6 . rin Paar Stiefel .
7 . ein Fcuchtiäck .
8 . rin alt reistenes MannShemd .
9 . an Gi ld 5 fl. 24 kr.

Dem Wenvelin Schweitzer zugehörig »
1 . ein Paar neue lederne Hosen .
2 . rin Paar tüchene , und 2 Paar gärnene

Strümpfe .
>3 . drei reiften » Hemder .
4 . an Geld 7 fl . 42 kr.

Indem man diesen Diebstahl zur öffent¬
lichen Krnntniß bringt » will man alle Polizei '
behörden htemtt ersuchen , den Borzerger oder
Verkäufer brr beschriebenen Waarrv auf Br »
treten zu arrrtiren , und qesänglich hteher ein «
julieferu . Freiburg den 25 November 1819 .

v Großherzogl . Landamr .
Diebstahl .

[ 2 ] Den Bürgern Johann Hä st g und An¬
drea » Diehr zu Bahliogen wurden in brr
Rächt vom 12 . aus den 13 Nov . zwei kupier ,
ne Brennhäfen , der eine 25 Maas , und der
andere 23 Maas haltend , lezterer ohne Hut ,
beide aber mit den Rohren entwendet .

Man ersucht sämtliche Großh . Amtsbehörden ,
wenn sich über diesen Diebstahl etwas entdrkeo
würbe , sogleich gefällige Nachricht anher zu
geben . Emmendingrn den 22 . Nov . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Diebstahl .

( 3 ) Am 9 . d. Abends wurden auS einem vor
der hiesigen Stadt gelegenen Wshnhaust nachbe «

nannte Effekten mittelst EinsteigevS und Ein «
bruchs entwendet .

1 . 4 Federbett er mit weiß und blau gewürftl .
trn Ueberzügen .

2 . 4 Leintücher » wovon 2 mit F R . und mit
Nummern bezeichnet find .

3 . 1 Kopfküssen mit weißem Ueberzug .
4 . ditto blaugewür fettem ditto
5 . 1 wollere weiße Decke mit einem blaue »

Streif .
6 . i wollene wriße Decke mit einem rothr «

Streif .
7 . 2 Pfulbe «.
8 . 2 Makrazen .

Sämtliche resp . Behörden werden anmkt ersucht ,
aus diese Effekten genaue Nachachtung zu halten ,
um dadurch den Diebe » wo möglich auf dir Spur
zu kommen , und uns bei allenfallsiger Entdeckung
des einen oder des andern gefällige Nachricht
zu rrtheilrn .

Freiburg den 12 . November 1819 .
Großherzogl . Stadtamt .

Wetzrl .
Diebstahl .

( 2) Am 18 . d . M . Morgens wurden einem
hiesigen Metzgers « Knecht au » seinem Schlaf «
zimmer nachbeschrtebene Effekten entwendet :

Eine silberne Sackubr , von alter Ärauer
Fa ^ on mit geripptem Zsserblatk und römische »
Zahlen , nebst einer silbernen Kette , und bara «
befindlichem Uhrrnschlüfstl und Haumesser , eben «
falls von Silber . Werth 11 fl . —

E >n großer mit Silber beschlagener Ulmrr
Pf - iteotops , dessen Deckel gerippt ist , nebst
einem von einem Rehfuß verfertigten Rohr mir
schwarzem Mundstück . 8 fl . —-

Wir ersuchen nun alle obrigkeitlichen Behör .
den , uns den allenfallsigen Verkäufer oder Be »
styer der beschrtebenen Stücke , nahmhaft
machen , ober nach Umständen ausliefern zu
lassen . Lörrach den 20 . November 1819 .

Großherzvgllches Bezirksamt .
Bau müler .

Landesverweisung .
( 3 ) Die unterm 27 . Sept . d. I . vom Groß .

Bezirksamt Schwezingen wegen Diebstahl auf
3 * Monat in hiesiges Corrccrtonshaus ringelte «
fette Franziska Magdalena Förster geehelichte
Wagner von Elsaßzabern wurde heute begnadigt
wieder von hier entlassen , und taut Urtels des
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Großherzogl . HofgerkchtS fit Mannheim der

Großherzogl . Badischen Lande «erwiesen , wel«

ches anmit zur allgemeinen Kennkniß gebracht
wird. Bruchsal den 7. November 1819.

Großh. Zuchthaus » Verwaltung.-
Schmidt .

Signalement .
Franziska Magdalena Förster geehrlichte

Wagn -r von Eifaßzabern ist 22 Jahre alt , de»

sezier Statur , 5' groß , hat schwarze Haare ,
«nd Augenbraunen , niedere Stirn , schwarze
Augen , kleine Nase und Mund , «in kleines
Kinn und rundes Gesicht mit weißer Haut und
rotben Wangen , und lst etwas - blatteruarbicht.

Bei ihrer Entlassung war sie bekleidet mit
einem weißen Halstuch einer dunkelblauen Jacke
einem qrün kattunene » Rock , schwarz taffen ,
de» Schurz , schwarz wollene Strümps und
Schuhen.

Kaufanträge und Verpachtung

Schlitteuversteigeruug .

£1 } Am Montag den 6. k. M. Morgens
9 Uhr werden mehrere Schlitten und Geschelle
»or der Behausung der Zunftmeister Runkischen
Erden in der Kaisersstraße gegen baare Bezahl»

«ng versteigert werden .
Fretburg den 2?. November 1819.

Großherzogl. Stadtamts » Revisorat.
Höfle.

Nochmalige Mühle , u u d G ü t t e
Versteigerung .

(2) Well die im Anzeige . Blatt Nro . 74.
vom 15. Semptember 1819. , in demselben vom
29. September Nro . 78. , und in diesem vom
13. October Nro . 82. zum Verkauf au-ge»

schriebe «« Mahlmühlr , Behausung, doppelter
Scheuer , Stallung , Keller , Oehl trotte ,
Schweinställr, nebst Kraut » und GraSgarten ,
«nd 3 Viertel 35 Ruthen Matten auf dem
Brübl . der Müller Andreas Rau der ' scheu
Eheleute zu Fahrnau » am bestimmt qewrse»
nen Derstrigerungs » Tage nicht lvsqeschlagen
worden , so wird hiemit eine nochmalige öf»
fentttchr Versteigerung angeordnrt , und auf
Samstag de » 11 . December Vormittags

9 Uhr bestimmt , und im Wirthshaufe zu
Fahrnau an diesem Tagt vorgroommen
werden.

Dieses wird audurch nochmals zur öffcnt«
lichen Kenmniß gebracht , damit sich allen«

salsige Kaufliebhaber an obigem Tag einfin»
den , und die Fremden mit den erforderlich ,
eu Vermögens » und Sttteozeugniffen versehe »
mögen.

Schopfhetm den 18 . November 1819.
Großherzog ! Bezirksanst .

Wu ndt.
Haus . Versteigern g .

( 3) Das Wohnhaus des Bürgers Peter Mater
mit eingerichtetem Kramladen, Scheuer,Stauung
und Garten mitte» in der Stadt Achern an
der Hauptstraße dem Amthaus gegenüber wird
bis Dienstag den 7; Dezember I. 3 . Rach»

mittags 2 Uhr tm Gasthause zur Krone öffrnt«

lich versteigert , wozu die Steigliebhaver ringe»
laden werden. .

Achern den 13. November 1819.
Großherzogltches Revisorat.

Ftschbach . Verpachtung .
(3) Samstags den 4 . k. M. Vormittags

10 Uhr werden tm Wirthstzaus zum Bare «
im Simvnswald , die sämtlichen Fischbäche da»

selbst wieder auf 6 Jahre vom 2 . Februar 1820
«n , an den Mristdtethendea im Wege öffent¬
licher Steigerung m Pacht gegeben.

Hiezu lader man die Sreigerungsliebhaber
mit dem Beisatz« ein , daß die Pachtbrdingungrn
vor der Steigerung werden bekannt -gemacht
werden.

Waldkirch den 19. November 1819.
Großherzogl . Dom : Verwaltung.

Fähndrich .

mmm m ■ V» »n »- —

Privat » Nachricht.

Dienstgesuch .
Sin erst kürzlich geprüfter und rezipirter

Tdeiluugs . Commiffaire , der empfehlende Zeug ,
visse defftzt, wünscht «ine TheilungskommiffacmkS»
Steil .' - «er Eintritt kann sogleich geschehen , und
das Nähere sagt das Comproir dieses Blatts .
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